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Nördlich von Kirch- Baggendorf im südlichen Trebeltal unmittelbar am Talfuß ausgebildete, sich in einem schmalen Streifen hinziehende 
Feuchtwiese auf vermutlich quelligem Standort, dem sich südlich frisches Grünland auf dem Hang und nördlich Rasenschmielen-
Knaulgrasland in der Talniederung anschließt. Der Bereich ist gestört und mit Rohrglanzgras- Kriechhahnenfuß- Grasland mosaikartig 
verzahnt, enthält aber noch u.a. Wiesen- Knöterich (Polygonum bistorta, RL-2), Kuckucks- Lichtnelke (Lychnis flos- cuculi, RL-2) und 
Wiesen- Schaumkraut (Cardamine pratensis, RL-3). Das Substrat der Fläche besteht aus degradierten, eutrophen,sehr feuchten Torfen. Für 
ihren  Erhalt wird  eine extensive Bewirtschaftung bei möglichst reduzierter Entwässerung empfohlen. 
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Phalaris arundinacea Ranunculus repens

Carex acutiformis Carex gracilis Cirsium palustre Deschampsia cespitosa
Eleocharis palustris Glyceria fluitans Juncus effusus Juncus inflexus
Lotus uliginosus Lysimachia vulgaris Lythrum salicaria Phragmites australis
Polygonum amphibium Polygonum bistorta Ranunculus acris


